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Deutſcher Reichstag
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H2 Berlin 8 März
66 Sitzung

Beginn der Sitzung 2 Uhr Mittags
Am Tiſch des Bundesraths v Hollmann v Poſadowsky

v Bötticher v Marſchall u A
Eingegangen iſt der Entwurf eines Handelsproviſoriums

zwiſchen dem Reich und Spanien
Auf der Tagesordnung ſteht die Berathung des Marineetats
Abg Lieber Etr berichtet über die Verhandlungen der Kom

miſſion und erwähnt dabei auch die Erörterungen über das Unglück
auf der Brandenburg Nach den Erklärungen des Staatsſekretärs
ſei die Urſache dieſes Unglücks noch nicht vollſtändig klargeſtellt er
habe lediglich ſeiner perſönlichen Anſicht Ausdruck gegeben aber leb
haften Widerſpruch in der Kommiſſion gefunden Für die Kommiſſion
ſei von weſenilichem Werth das Schlußergebniß daß der Wiederkehr
ſolcher Vorkommniſſe vorgebeugt werden würde Es werde jede nur
mögliche Fürſorge getroffen werden Für die Hinterbliebenen werde in
ausreichender Weiſe geſorgt werden es habe ſich ein erfreuliches Ein
verſtändniß zwiſchen dem Reichsſchatzamt und dem Reichsmarineamt
herausgeſtellt

Abg Singer Soz Trotzdem der Staatsſekretär über den er
ſchütternden Unglücksfall auf der Brandenburg nur ſeine perſönliche
Anſicht ausgeſprochen hat muß doch der Reichstag darauf eingehen
vorbehaltlich des Ergebniſſes der eingeleiteten Unterſuchungen Es würde
im Lande nicht verſtanden werden wenn der Reichstag ſich mit den Aus
führungen des Referenten begnügt Der Staatsſekretär hat als Ausdruck
ſeiner perſönlichen Anſicht mitgetheilt daß vorausſichtlich die Urſache des
Unglücks das Fehlen einer Sicherheitsvorrichtung am Ventil
geweſen ſein Nach der Kenntniß des Staatsſekretärs habe dieſe
Sicherheit auch auf der Zeichnung gefehlt Da muß man fragen
wen trifft die Verantwortung hierfür Die Zeichnung ſoll den Auf
ſichtsbeamten nicht vorgelegt ſondern ſogleich in die Werft gegangen
ſein Nach Fertigſtellung des betreffenden Maſchinentheils konnte das
Fehlen der Sicherheit nicht mehr bemerkt werden Darnach iſt der

Vulkan civilrechtlich für alle Folgen ſeiner Unterlaſſung verant
wortlich Darüber hat der Staatsſekretär auch keinen Zweifel
gelaſſen daß wenn ein Verſchulden des Vulkan ſich heraus
ſtellt die civilrechtliche Verantwortlichkeit dem Vulkan auferlegt
werden würde Damit könnte man ſich vorläufig beruhigen
wenn nicht auch vom Staatsſekretär mitgetheilt wäre daß zu derſelben Zeit vom Vulkan zugleich 4 Schiffe gebaut worden ſind daß

aber nur ein Auſſichtsbeamter vorhanden war Das kann auch der
Laie verſtehen daß ein einziger Beamter keine genügende Aufſicht über
vier Schiffsbauten ausüben kann Wie kann die Verwaltung es mit
ihrer Pflicht vereinbaren einem Beamten eine derartig große Aufgabe
zuzuweiſen Man muß ſich doch ſagen daß dieſe mangelnde Aufſicht
zu der Kataſtrophe geführt hat Deshalb iſt mit Recht von einer
Seite die nicht zu der Gegnerſchaft der Marine gehört die Anregung
gegeben worden ſtatt der Schiffe lieber die Aufſichtsbeamten zu ver
mehren Jch nehme an daß die Marineverwaltung der Anſicht war
daß die Zahl der Aufſichtsbeamten genügt Sie hat ſich darin zweifel
los geirrt ſelbſt das felſenfeſteſte Vertrauen auf die Solidität des
Vulkan hätte die Verwaltung nicht abhalten dürfen ausreichende Auf
ſicht zu üben Dazu hatte ſie um ſo mehr Anlaß als ein auf dem
Vulkan gebautes Schiff gleich bei der erſten Fahrt Havarie erlitten
hatte das hätte zur Vorſicht mahnen ſollen Man kann hier auch
nicht von einem unabwendbaren Unfall ſprechen er wäre ab
wendbar geweſen wenn jeder Maſchinentheil vorher genau kontrollirt
worden wäre Daß dies nicht geſchehen iſt iſt um ſo unbegreiflicher
als vorgeſchrieben iſt jeden einzelnen Theil mit einem Viſum
des Marineamts zu verſehen Nach alledem trifft ſowohl den Vulkan
wie das Marineamt ein Theil der Schuld Wir wollen das Ergebniß
der behördlichen und gerichtlichen Unterſuchung abwarten ich möchte
nur daß die Erklärung des Staatsſekretärs auch hier wiederholt wird
daß dem Vulkan die civilrechtliche Verantwortlichkeit im Fall des Ver
ſchuldens auferlegt wird Es muß aber darauf gedrungen werden daß
eine ausreichende Aufſicht ſo ſchnell als möglich geſchaffen werde Hat
ſich die Marineverwaltung bereits davon überzeugt ob auf den anderen
zunächſt vom Vulkan gebauten Schiffen die Sicherheitsvorrichtungen
vorhanden ſind Das Land iſt darüber beunruhigt es müſſen Feſt
ſtellungen darüber ſelbſt unter Koſten getroffen werden Möge es der
Marineverwaltung gelingen der Wiederkehr ſolcher Unglücksfälle vor
zubeugen Das wünſchen wir obwohl wir Gegner des Syſtems unſerer
Marineverwaltung ſind wir halten es nach wie vor für einen Fehler
daß Deutſchland ſich neben den Laſten für ſein Landheer noch die
großen Koſten einer Hochſeeflotte aufbürdet Beifall bei den Sozial
demokraten

Abg v Maſſow Ekonſ Ein abſchließendes Urtheil kann erſt ge
fällt werden wenn das Reſultat der Unterſuchung vorliegt Mit Rück
ſicht darauf wird ſich meine Fraktion an einer etwaigen Debatte über
den Unglücksfall nicht betheiligen

Abg v Kardorff Rp Jch will nur konſtatiren daß es keine
Partei in dieſem Hauſe giebt die eine weitere Vermehrung der Flotte
wünſcht Wir ſind alle der Anſicht daß eine ſtarke Vermehrung
unſerer Flotte zu ſchwere finanzielle Opfer mit ſich brächte anderer
ſeits aber wollen wir das was bereits bewilligt und in der Aus
führung begriffen iſt zu Ende führen

Staatsſekretär Hollmann Das Reichsmarineamt hat als es
von dem ſchweren Unfall benachrichtigt war es ſofort unternommen
die Thatſachen an Ort und Stelle feſtzuſtellen und auch feſtzuſtellen
welche Urſache ſie hatten Die Reichsmarineverwaltung iſt ſich voll
und ganz bewußt der großen Verantwortlichkeit die ſie in dieſem
Falle trägt Mit Recht darf die Reichs Marineverwaltung verant
wortlich gemacht werden für alle dieſe Fälle und ſie denkt auch nicht
daran dieſe Verantwortung in irgend einer Weiſe oder irgend Jemandem
gegenüber abzuſtreiten Aber erſt wenn es möglich ſein wird einen
Ueberblick über die Angelegenheit zu gewinnen kann ich Erklärungen
abgeben Es iſt zu dieſem Zwecke eine Kommiſſion eingeſetzt und auch
eine gerichtliche Unterſuchung eingeleitet die ſich erſtrecken ſoll auf die
Schuidfrage und auf die Frage ob in irgend einer Weiſe in der Kon
ſtruktion des Schiffes oder ſonſt irgendwie ein Schaden geweſen iſt
Ehe die Unterſuchung nicht zum Abſchluß gebracht iſt ehe das Gericht
nicht ſein Gutachten abgegeben hat läßt ſich über dieſe Dinge ein ab
ſchließendes Urtheil nicht geben Auf Grund des Urtheils der Sach
verſtändigen bin ich ſo weit orientirt daß ich im Allgemeinen daraus
wohl ſehen kann wie ſich der Vorgang verhält Aber ich kann keine
Gewähr dafür geben daß meine Anſicht die maßgebende und durch
ſchlagende ſein wird Denn in dieſen Fragen ſind ſich ſelbſt die Sach
verſtändigen ſehr oft im Zweifel Zunächſt haben wir nur eine Stimme
gehört es iſt das durch die Zeitungen gegangen was ich geſagt habe oder
auch was ich geſagt haben ſoll denn es war nicht alles korrekt Hören
wir aber auch wenn wir gerecht ſein wollen den andern Theil Jch
weiß nicht welche Gründe der Vulkan vorbringen wird ich bin auch
für die auf der rechten Seite des Hauſes ausgeſprochene Anſicht ſehr
dankbar daß wir abwarten wollen was das Gericht ſagen wird Der
Abg Singer hat die Frage aufgeworfen ob wenn der Werft Vulkan
die Schuld beizumeſſen iſt ſie auch civilrechtlich verantwortlich gemacht
werden kann Ich brauche wohl nicht zu ſagen daß das ſelbſtverſtänd
lich iſt Die zweite Frage des Abg Singer war ob wir die Gewähr
dafür hätten daß ſich nicht auch auf den andern Schiffen die vom
Vulkan erbaut ſind gleiche Unglücksfälle ereignen könnten Ja ich

halte es für unmöglich daß auf dieſen Unglücksfälle aus gleicher
Urſache entſtehen Die Marineverwaltung hat abgeſehen von dieſem
höchſt bedauernswerthen Vorgange das höchſte Intereſſe daran ge
eignete Maßnahmen zu treffen und es ſind Vorkehrungen getroffen
daß nicht ein gleiches Unglück eintreten kann Ich kann die Ver
ſicherung geben daß bis zu der Stunde wo dies Unglück auf der
Brandenburg geſchah die Marine Verwaltung uur die beſten Er

fahrungen mit den Arbeiten des Vulkan gemacht hat Wenn alſo
den Vulkan eine Schuld treffen ſollte ſo muß ich doch ſagen daß
er bis dahin die beſte Arbeit geliefert hat ſo daß ich annehmen darf
daß er auch fürderhin daſſelbe thun wird daß er wenn ihn eine Schuld
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tifft ſeine Pflichtverſäumniß ſühnen und alles thun wird um ähnliche
Vorfälle zu vermeiden

Abg in Ctr Wir wollen das Ergebniß der Unterſuchung
abwarten müſſen allerdings auf ſchärfere Kontrolle dringen Jch
möchte auch anregen ob nicht in kirchlicher Beziehung bei der Marine
mehr geſchehen kann wie das heute ſchon bei der Landarmee der Fall
iſt Auf dem Schiffe ſind die Schwierigkeiten ja größer aber ich meine
doch die Marineverwaltung kann Entgegenkonimen zeigen

Staatsſekretär Hollmann Die Verwaltung wird dieſen Wünſchen
auf das Bereitwilligſte entgegenkommen wie ſie das auch bisher ſchon
gethan hat Wir werden auch Alles thun um den katholiſchen
Schiffsjungen bei ihrer Anweſentheit im Kieler Hafen Unterricht er
theilen zu laſſen

Abg Müller Sagan freiſ bemängelt daß ſchon vor angeſtellter
Unterſuchung der Reichsanzeiger allerdings in ſeinem nichtamtlichen
Theil das Unglück als nicht abwendbar bezeichnet habe In ſeinem
Ungeſchick habe der Reichsanzeiger die Bevölkerung geradezu beun
ruhigt denn der Reichsanzeiger hat es ſo dargeſtellt als ob die
Probefahrten dazu dienen ſollten die Maſchinen gleichſam auf Gefahr
des Perſonals zu probieren Hauptſache bleibt aber für uns die An
gabe des Staatsſekretärs in der Kommiſſion daß es an den beauf
ſichtigenden Beamten gefehlt hat Hinterher hat der Herr Staats
ſekreiär dieſe Mittheilung zwar abgeſchwächt aber doch nicht in einer
uns befriedigenden Weiſe Wenn wir uns auch ein abſchließendes Ur
theil über den Unfall auf der Brandenburg noch vorbehalten ſo
müſſen wir Sie deshalb doch bitten ſo lange noch Schiffe im Bau
ſind die Bewilligung neuer Fahrzeuge zu vertagen

Damit ſchließt die Debatte
Bei dem Kapitel Betrieb der Flotte bemerkt Abg Richter freiſ

Die Budgetkommiſſion iſt der Marine gegenüber freiſinniger geweſen
als dies unſerer ganzen Finanzlage entſpricht Wir beantragen deshalb
hier für die Jndienſtſtellung anderthalb Millionen abzuſetzen Die
Indienſtſtellungen unſerer Schiffe in Afrika bedürfen des Umſanges
der ihnen gegeben werden ſoll nicht ebenſo iſt es namentlich nicht
nöthig die Yacht Hohenzollern das ganze Jahr über in Dienſt zu
ſtellen Wir haben allen Anlaß dem Anwachſen der laufenden Marine
Ausgaben entgegenzutreten

Abg Bachem Etr Wir hätten gar nichts dagegen wenn es der
Kommiſſion gelungen wäre hier anderthalb Millionen zu ſtreichen
Aber die Kommiſſion hat dies für unvereinbar mit unſerem ganzen
Marineſyſtem erklärt wir würden ſonſt wichtige Intereſſen ſchädigen
Der Dienſt der Flotte im Bereiche des Auswärtigen Amtes auf fremden
Stationen iſt ein Dienſt der direkten Nutzen bringt Eine Einſchränkung
erade auf dieſem Gebiet könnte uns großen Schaden bringen Das
elbe gilt von der Ausbildung der Mannſchaften auf den Schulſchiffen
d möchte daher bitten es bei dem Vorſchlage der Kommiſſion zu be
aſſen

Abg Richter freiſ Jch dächte doch mit den Jndienſtſtellungen
im laufenden Jahre genügen wir allen Anforderungen und felbſt unſer
Antrag ſtellt noch immer volle 600 000 Mk mehr zur Verfügung als
für das laufende Jahr bewilligt worden ſind

Staatsſekretär Hollmann bittet die volle von der Regierung ge
forderte Summe zu bewilligen andernfalls gerathe die Marine Ver
waltung in ſehr große Verlegenheiten Es handelt ſich auch um die
IJndienſtſtellung einer Reſerve Diviſion mit welcher Erfahrungen ge
ſammelt werden ſollen Auch die Ausbildung auf den Schulſchiffen
und der Dienſt im Auswärtigen Amt würden ſonſt leiden

Der Antrag Richter wird abgelehnt und dem Beſchluſſe der Kom
miſſion gemäß nur eine halbe Million Mark geſtrichen

Bei dem Kapitel Werftanlagen befürwortet Abg Kruſe natlib
die Einführung von Dienſtalterszulagen für die Werftbeamten ins
beſondere auch für die Werkmeiſter ferner wünſcht er die Gleichftellung
der Werftſekretäre mit den Jntendanturſekretären

Beim Kapitel Torpedoweſen Titel Torpedo Werkſtatt behauptet
Abg Legien Soz daß die Werft Arbeiter in Bezug auf die
Aeußerung ihrer politiſchen Geſinnung einem ſchweren Druck unter
lägen Auch bei den Wohlfahrtseinrichtungen der Werftſtätte würden
die Arbeiter faſt nie gehört Redner bringt dann eine Reihe von
Einzelbeſchwerden vor beſonders über eigenmächtige Anordnungen bei
der Kantinenwirthſchaft u ſ w

Staatsſekretär Hollmann erwidert die betreffenden Fälle ſeien
ihm in ihren Einzelheiten nicht bekannt er könne aber nicht glauben
daß die Klagen durchaus begründet ſeien Er wiſſe nur daß die
Arbeiter der TorpedoWerkſtatt durchaus zufrieden ſind

Ohne Debatte wird der Reſt der laufenden Ausgaben nach den
Vorſchlägen der Kommiſſion erledigt

Bei den außerordentlichen Ausgaben theilt Präſident v Levetzow
zunächſt mit daß Abg Richter über die von der Budgetkommiſſion
bewilligten erſten Bauraten neuer Kriegsſchiffe Erſatz Preußen Erſatz
Leipzig und Erſatz Falke namentliche Abſtimmung beantrage

Abg Schmidt Elberfeld freiſ beantragt ferner die Abſetzung
dieſer Titel ſowie der zugehörigen Forderungen für artilleriſtiſche
Armirung von der heutigen Tagesordnung

Widerſpruch erhebt ſich hiergegen nicht
Der Reſt des Extraordinariums wird debattelos gemäß den Vor

ſchlägen der Budgetkommiſſion erledigt
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Fortſetzung der Etatsberathung

und zweite Leſung des Geſetzentwurfs betr die Aufhebung des
Jdentitäts Nachweiſes

Gerichts Zeitung
Schwurgericht
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Verſuchter Mord

Heute wurde verhandelt gegen den Dienſtknecht Franz Steffen
aus Klitzſchmar 14 Juli 1866 in Zwochau geboren mehrere Male
dorbeſtraft darunter wegen thätlicher Beleidigung und wegen Körper
verletzung für letztere Strafthat verbüßte er 6 Monate Gefängniß
Der Angeklagte iſt beſchuldigt am Abend des 16 Auguſt 1893 in der
Nähe des Dorfes Gertitz den Entſchluß einen Menſchen die ledige
Dienſtmagd Pauline Seidel vorſätzlich und mit Ueberlegung zu
tödten durch Handlungen bethätigt zu haben welche den Anfang der
Ausführung dieſes beabſichtigten aber nicht zur Vollendung gekommenen
Verbrechens enthalten Wir haben es hier mit jenem Vorfall zu thun
bei dem Eiferſucht das leitende Motiv geweſen und deſſen nähere
Umſtände ſ Zt von uns ausführlich berichtet worden ſind Der Sach
verhalt wie er aus der Beweisaufnahme ſich ergab iſt folgender Der
Angeklagte Dienſtknecht Franz Steffen aus Klitzſchmar ſtand mit
der ledigen Dienſtmagd Pauline Seidel 22 Jahre alt bei dem Guts
beſitzer Krone in Klitzſchmar in Arbeit und knüpfte mit derſelben ein
Liebesverhältniß an welches aber nicht die Billigung des Brotherrn
fand da beide Theile Steffen ſowohl wie die Seidel Veranlaſſung zur
Unzufriedenheit gaben und zwar Erſterer indem er ſich gegen den
Gutsherrn in grober Weiſe auflegte Letztere weil ſie in Folge des
abendlichen und nächtlichen Zuſammentreffens mit ihrem Geliebten ſich
erkältete und des andern Tages krank war Steffen mußte auch den
Dienſt ſchließlich verlaſſen und da er in ſeinen früheren Stellungen
auch immer nur kurze Zeit ausgehalten hatte konnte er nur noch als
Tagelöhner Arbeit finden Die endliche Erkenntniß dieſes Umſtandes
mag ihn ſchließlich mit einem gewiſſen Groll gegen ſeine Mitmenſchen
erfüllt haben der ſich nach und nach zu einem Grade von Haß ſteigerte
den auszulaſſen an Jemandem ihn ſein Jnneres drängte Da ihm zur
Erreichung dieſes ſeines Zweckes nur eine Perſon zu Gebote ſtand iſt
mit Beſtimmtheit anzunehmen daß das Motiv ſeiner nachfolgenden
S panng in demſelben zu ſuchen iſt Die nichtsahnende

eidel war am Abend des 16 Auguſt nach dem Abend
brot im Begriff mehrere Bekannte im Dorfe aufzuſuchen
Als ſie auf ihrem Wege der ſie durch den benachbarten Gaſthofsgarten
führte ihren Geliebten in der Laube dort ſitzen ſah begrüßte ſie ihn
und machte ihn mit dem Zwecke ihres Ganges bekannt Steffen ver
anlaßte ſie jedoch lieber mit ihm ein bischen ſpazieren zu gehen was
die Seidel auch that Da ſie nach einer Weile müde wurde und zurück
gehen wollte um ihren in der Laube liegen gebliebenen Strickſtrumpf
zu holen vermochte Steffen ſie zu überreden doch noch mit ihm ein
Stückchen zu gehen Jm Laufe des Geſprächs hatte er ſie bis an den
etwas vom Dorfe abſeits liegenden Bahndamm geführt wo das Mädchen
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von großer Müdigkeit befallen wurde und nach Hauſe drängte Steffen
überredete ſie aber zum Niederſetzen in den Bahngraben wo die Seidel
bald einſchlief Plötzlich wurde ſie durch ein donnerartiges Geräuſch
munter und war der Meinung es gewittere Als ſie ſich aber auf
richtete bemerkte ſie daß Steffen vor ihr ſtand mit einem Revolver
in der Hand und daß ſie am Kopfe blutete Sofort wurde ihr klar
daß ihr Geliebter auf ſie geſchoſſen habe und rief aber ranz laß
mich doch zufrieden ich habe Dir ja nichts gethan Dieſer ſchenkte
den Worien ſeiner Braut nicht wie er es ſonſt gethan willig Gehör
ſondern antwortete Schwein Du mußt ſterben nur ſchade daß ich
keine Patronen mehr habe Hierauf ſchlug er mit dem Revolver
unbarmherzig auf das wehrloſe Mädchen ein Aber nicht genug damit
daß er in eyniſcher Weiſe die Mündung des kalten Eiſenlaufes auf die
Schläfe des ruhig ſchlummernden Mädchens richtete nicht genug damit
daß er mit der Mordwaffe viehiſch auf den Gegenſtand ſeiner Herzens
neigung losſchlug nein der Unhold wollte den einmal gefaßten Plan
der Rache nun auch vollſtändig ausführen er zückte ſein Meſſer
nachdem er den Revolver hingeworfen hatte und ſtach auf ſein
Opfer in gröbſter und anhaltendſter Weiſe los bis dies blutüberſtrömt
im wahrſten Sinne des Wortes niederfank und leblos ſchien Alsdann
entledigte ſich der Unmenſch ſeiner zweiten Waffe und lief davon Das
Mädchen erwachte nach einiger Zeit aus ihrer Betäubung und ſchleppte
ſich mit vieler Anſtrengung zu ihrem Dienſtherrn der ſofort aus dem
benachbarten Delitzſch den Kreisphyſikus holen ließ Als Letzterer in
Gertitz eintraf fand er die Verletzte noch immer blutüberſtrömt im
Bette liegen trotzdem ſie bereits einmal von den Vlutkruſten gereinigt
war Welch ungeheuren Blutverluſt das Mädchen gehabt hat geht
daraus hervor daß nicht nur der Kopf ſondern auch der Rücken die
Arme die Bruſt kurzum der ganze Oberkörper mit Blut bedeckt war
Nach gehöriger Reinigung ſtellte es ſich heraus daß glücklich rweiſe die
Verletzungen nicht ſchwerer Natur geweſen Jm Ganzen fand ſich nur
eine Schußwunde an der rechten Schläfe vor außerdem aber noch
mehrere kleinere Wunden an der Stirn die mit dem Schlagen des
Revolvers verurſacht waren eine größere Stichwunde auf dein Köopf
am linken Oberarm und linken Schulterblatt und ſchließlich mehrere
Schnittwunden an den Händen Aber trotz der Vielfältigkeit der Ver
letzungen war glücklicherweiſe keine derſelben ſchwerer Natur ſo daß
die Seidel nach 8 Tagen wieder geheilt war Der Rebolver ein ſechs
läufiger Lefaucheux wurde am 18 Auguſt von einem Bahnarbeiter
der in der Nähe des Thatortes Gras mähte in einer Blutlache ge
funden und nicht weit davon auch das blutbefleckte Meſſer deſſen
Spitze abgebrochen war Erſterer war ebenfalls vollſtändig blutig
und an ſeiner Laufmündung befand ſich ein ganzer Wulſt
Haare von dem Kopfe des Mädchens ein Veweis mit welcher Un
menſchlichkeit der Bräutigam auf ſeine Braut eingeſchlagen Steffen
hatte ſich nach der That von ſeinem anſcheinend leblos daliegenden
Opfer entfernt in einer Kartoffelmiethe genächtigt und ſich bis zum
18 Auguſt in dortiger Gegend herumgetrieben An dieſem Tage traf
er Nachmittags auf der Chauſſee nach Delitzſch den Geſchirrführer
Friedrich Henze mit dem er zuſammen nach genanntem Orte zuging
Henze fragte ihn wohin er wolle worauf Steffen antwortete Du
weißt wohl noch gar nichts ich habe ja auf das Mädchen geſchoſſen
ich will nach Delitzſch zur Polizei und mich ſtellen Jch habe keine
Ruhe mehr und muß mich anzeigen wenn ich nur nicht Zuchthaus
kriege dann mag Alles ſein habe ich die Dummheit einmal angefangen
nun muß ich ſie auch auseſſen Er ſtellte ſich auch thatſächlich an demſelben
Tage der Polizei in Delitzſch die ihn ſofort ſeſtnahm da der Vorfall
dort ſchon zur Kenntniß gelangt war Bei ſeiner Vernehmung ſagte
er aus daß er von dem ganzen Vorgange nichts wiſſe Derſelbe ſei
ihm erſt zum Bewußtſein gekommen als ihm ein Dienſtmädchen anf
dem Felde am 18 Vormittags denſelben erzählt habe Der auf
gefundene Revolver wurde vom Büchſenmacher unterſucht und hierbei
ſtellte ſich heraus daß nur durch einen glücklichen Zufall der in der
mangelhaften Konſtruktion derartiger billiger Schußwaffen lag die
Folgen als geringfügige anzuſehen waren Von den ſechs Läufen hatte
Steffen nur vier geladen während er die anderen gekauften Patronen
weggeworfen hatte Der erſte Schuß hatte das Mädchen an der rechten
Schläfe getroffen der zweite war zwar abgedrückt aber die Kugel war
wahrſcheinlich in Folge nicht genügender Pulverladung zwiſchen der
Trommel und dem Lauf ſtecken geblieben ſo daß erftere ſich nicht mehr
drehen konnte Durch dieſen Glücksumſtand iſt das Leben des Mädchens
erhalten geblieben Wie damals in Delitzſch ſo behauptete der An
geklagte auch heute noch von dem Vorgange gar nichts zu wiſſen
Wie er ſich weiter über die Sache ausgelaſſen entzog ſich der Oeffent
lichkeit da dieſelbe während ſeiner und des Mädchens Vernehmung
ausgeſchloſſen war Aus der ſonſtigen Beweisaufnahme ergab ſich
daß ſeitens der Vertheidigung das Hauptgewicht auf dauernde oder
vorübergehende Bewußtloſigkeit bei der That gelegt wurde Zu dieſem
Zwecke waren auch vielſeitige Erhebungen angeſtellt worden aber weder
die vom Regiments Kommando wo der Angeklagte Soldat geweſen ab
gegebene Auskunft noch die Bekundungen der früheren Dienſtherren des
ſelben boten irgendwie den geringſten Anhaltspunkt hierfür Jmn Gegentheil
ging daraus heryor daß Steffen ein ganz kerngeſunder Menſch iſt der ſich
in ſeinen Stellungen durch beſonders grobes Benehmen aufgeführt hat
Seine Braut hat ebenſowenig irgend welche krankhafte Störungen ſeiner
Geiſtesthätigkeit wahrgenommen wie die hieſigen Beamten im Gefäng
niß wo der Angeklagte ſeit dem Oktober untergebracht twar Auch
der der Verhandlung beiwohnende Sachverſtändige Herr Sanitätsrath
Dr Riſel gab ſein Gutachten in dieſen Punkte dahin ab daß nicht
anzunehmen ſei daß der Angeklagte bei Begehung der That ſich in
einem Zuſtande dauernder oder vorübergehender Bewußtloſigkeit be
funden oder im Affekt im Zuſtande der Schlaftrunkenheit gehandelt
habe Dieſe Annahme wird durch das Verhalten des Angeklagten vor
bei und nach der That vollkommen unterftützt Die Geſchworenen be
jahten denn auch nach kurzer Berathung die Schuldfrage des ver
ſuchten Mordes Der Angeklagte wurde demgemäß zu s Jahren
Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt und Polizeiaufſicht verurtheilt
Beantragt waren 10 Jahre Zuchthans und 10 Jahre Ehrverluſt

Luſtige Ecke
Vom Kaſerneuhof Unteroffizier Wenn Jhr Euch den

Pferden von hinten nähert ſo müßt Jhr ihnen immer etwas zurufen
ſonſt ſchlagen ſie Euch auf Eure dicken Schädel und das Ende vom
Liede iſt wir haben ſchließlich lauter lahme Pferde in der

L BlPfarrer zu einem Arbeiter der vor einem halben Jahre glück
licher Vater eines zweiten Zwillingspaares geworden iſt

Jhr vergeßt wohl ganz die Chriſtenpflicht Eure Kinder zur heiligen
Taufe anzumelden Arbeiter Ach nee Hochwürden meine
i meinte bloß wir wollten erſt mal was Richtiges zuſammenkommen
laſſen

Neues Wort Jſidor Cohn geräth in Konkurs Sagen Sie
Herr Cohn fragt ihn der Verwalter wie iſt es nur möglich daß
Sie ein ſo wohlhabender Mann ſo zurückgekommen ſind Der
Gefragte kratzt ſich hinter den Ohren und ſagt endlich Weiß ichs
Herr Verwalter Ja einen Grund müſſen Sie mir doch fagen
erwiderte dieſer damit ich Jhren Gläubigern im Termin eine Er
klärung geben kann Nu gut ſagen Se ich hab mer ver
acceptirt

Aha Es iſt doch eine ganz andere Sache wenn man ver
heirathet iſt früher hatte ich nie einen Knopf am Hemd Na
und jetzt wo Du eine Frau haſt O jetzt habe ich gelernt wie
ich mir welche annähe

Auch ein Nutzen Finden Sie es nicht auch gut Herr
Hofrath daß ein gebildetes junges Mädchen innſizirt Getwiß
meine Gnädigſte Dann kann es ſeinem ſpäteren Ehemann einen
Beweis ſeiner Liebe dadurch geben daß es aufhört Fl Bl

Kaltblütig Einen Belaſtungszeugen ſucht der Vertheidiger
durch Fragen und Einwände unſicher zu machen Vertheidiger
Wiſſen Sie auch gewiß daß der Vorfall ſich am fiebzehnten des

Monats ereignet hat Zeuge Ja am ſiebzehnten ganz br
ſtimmt Bedenken Sie daß Sie geſchworen haben die genaue
Wahrheit zu ſagen Woher wiſſen Sie daß es der ſiebzehnte war

Weil am Tage vorher Ueberlegen Sie wohl was
Sie ſagen Weil am Tage vorher der ſechzehnte und am Tage
nachher der achtzehnte war



ſGroßer Ausverkauf
wegen Geſchäftsverlegung

Confirmanden Anzüge beſte Qualitäten
1 und 2reihig guter Sitz weit unter dem Preiſe

Herren Anzüge und Paletots das Neueſte
der Saiſon und

Knaben Anzüge elegante Modelle reihe Auswoehl
ſchöne Facons ſehr billig

Wort Lahn
Umtauſch geſtattet Auswahlfendungen bereitwilligſt

4 0estorr Gold Staatsrenten Anleihe
Aufträge auf obige zur Zeichnung zu 97 auf liegende Anleihe führen

Wir Kostenfrei aus

Froenkel Poetsech
et

h

Relteſte beſtorganiſirte Annoncen Expedition

Haaſ enſtein K Vogler
Artien Geſellſchaft

Halle a Schmeerſtraße 20
beſorgt billigſt zuverläſſig und reell Annoncen jeder Art für hieſige und auswärtige Feitungen

fie giebt anf die Original Tarife der Zeitungen die höchſten Rabatte

und iſt unparteiiſch bei der Auswahl der Zeitungen
und Zeitſchriften

Jeder Jnſerent handelt in eigenem Intereſſe wenn er vor Grtheilung ſeiner Aufträge
erſt von Haaſenſtein Vogler A G Koſtenvoranſchläge verlangt Geſchmackvolle

Entwürſe auf v 40jähr Erfahrung verbürgt die richtigſte Auskunft
wie und Wo man erfolgreich inſerirt

Nur an Koch s Tläſtzwieback
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung nach der Muttermilch gleich

Nur Carl Koch s Vährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlichNur Carl Koch s Nährzwieback
macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich Man gebe daher den Kindern wenn ſie
gedeihen ſollen Carl Koch s Nährzwieback derſelbe beſitzt den höchſten Nähr
werth befördert die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt geeignet das

vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darm
katarrh Rhachitis Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen

Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60 Pfg in

Carl Koch s
Fabrik hygieniſcher Rährmittel Herreuſtraßze I

Helmbold Co Leipzigerſtrafze
Ernſt Jentzſch Drogerie z roth Kreuz

Leipzigerſtraße
d A Steinbach Adler Drogerie Königſitr

E Walther Nachf Steinweg
Oskar Heller Steinweg
F W Gläſer Gr Klausſtraße

Gebr Kircheiſen am bot Garten
Noak K Lorenz Gr Steinſtraße
Georg Uber Schlüters Nachf Gr Steinſtr
Roskoden K Co Gr Steinſtraße und

Schmiedſtraße

t

e

2

Schwarzwälder

Wand Uhren
reich geschnitzt für jede Aus

stattung passend

W C Güſtel Gr Steinſtraße Küchen UVhren
e F A Weber neben WalhallaSe A Gantz Liebenauerſtraße Comptoir Uhren

e e R Hörig Liebenauerſtraße Beamten WeckerW Oscar Knoche Leipzigerſtraße die sichersten der Welth Neumarkt Drogerie Albrechtſtraße Patent W eolkG Oßwald Geiſtſtraße ich Sachſe am Friedrichsplatz Ka tent W eoker1R
E Walter Phönix Drogerie Geiſtſtr Th Döpmann Friedrich Drogerie welcher so lange weckt bis man
F A Patz Gr Ulrichſtraße Friedrichſtraße denselben abstelltH Kaufmann am Markt Franz Zinke Kaiſer Drogerie J Auf jede Uhr leiste ich 2 Jahreaul Einicke Streiberſtr Wuchererſtraße reelle GarantieT Tr rnraerſraße re t UhliLeonhardt Reilſtraße e oli GiebichenſteinBeim Einkauf achte man ja darauf daß die echten Carl Koch ſchen s a 1

Uhren u Musikwerk
Fabrik

j Halle aS Untere Leipzigerstr

Fabrikate mit dem Namenszug Carl Koch verſehen ſind

lHlof Kalligraph Füx s
Schreih Lehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerüekten Alter
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundsohrite
Streng durchgetührtes System des Rinzel Unterriehts t

Anmeldungen und Rintritt täglieb Mässiges Honorar

Aug Heckel eher
Taubenſtraße 24 I

Ahren Handlung
Special Werkstatt für Reparaturen

und Neuarbeiten
Solide Arbeit bei coulanten Preiſen

Trebort s

Putz und Rodewaaren Geſchäft Baekpulver
Halle a Leipzigerſtraffe 35 ſt das beſte u praktiſchfte à Pack 15

ſich d 27777 für die Fräh er de Drogenhandlklungen
Saison anzuzeigenAn Billige Preiſe bei eleganteſer Ausſahenng E Walther s Nachfl

J Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Seite 10 Sonnabmd GeneralAnzeiger für Halle nd den Eunakkreid 10 März Ar 58

Günſtige Oſſerte
Bettdamaste reine Elſäſſer Fabrikat mit

einen Oelflecken
67p Meter 83 em breit z Pfa B

Betttücher v s gtuch2 ne er S ob r
Handtücher oßer Gelegenheitskauf ganz ſchwere Qualität

69 em breit Meter 50 Pa ſonſtiger Preis 656 Pfg

Taschentücher mit farbigen Kanten p Dutzend 8,50 Mk
ſind wieder vorräthig

A J Jacobowitz CoMagdeburgerfſtraße Z3 1 Treppe gegenüber dem
Wintergarten

neW v n BALLBE a
ne 2 empfehlenn Dach Falz Ziegel Daehpappen

verschiedene Artenroth geld Pao Aophalt
g

silbergrau schwarz Dach Laek
Dach Ziegel Rols Cemont

gewöhnl Theer Goudron
Dach Schiefer Holz Theer

deutschen und schwedischen und
dou n

t Ld Lineks Ktröſer

Wir empfehlen unſer reichhaltiges Lager von

Tapeten u Borden
in den neueſten Muſtern und Farben zu den unſeren werthen Kunden

S billigſten Preiſen
Gebrüder Vntermann

Tapeten FabrikK
Halle a Gr Ulrichstrasse 25

r reheStaatlich genehmigte Unterriehtsanstalt
zur Vorbereitung für das

Einjührig Freiwilligen Examen
sowie für alle Klassen höherer Lehranstalten

v Du H Krausein alle a S Heinrichstrasse 14
Privatstunden in allen Fächern Pension Programm

und Wolle wird für die 1877 höchſtens ausgezelchn
Kunſtwollwaaren Fabrik Carl Döring in
Mühlhauſen in Thüringen zur Beſtellung auf
Kleiderſtoffe Buckſkins Läufer Teppiche Bett
vorlagen Portièren Schlaf und Pferdedecken

Strickgarn 2c angenommen
Größte Auswahl Billigſte Preiſe Schnellſte Bedienung

uſter und alles Nähere beiAlbert Müller Steinweg 54 I

2peten L Rapsilber
m

jetzt

Schmeerstr 1
Ausstellung der Schülerwerkstätten
Die Schülerwerkſtätten von Halle veranſtalten Sonnabend den 10 März

von 5 Uhr Sonntag den 11 März von 11 1 Uhr und Montag den
12 März von 5 Uhr in dem Schulgebäude der Poſtſtraße bei freiem Eintritt
eine Ausſtellung von Schülerarbeiten beſtehend in Papparbeiten Hobelbank
arbeiten und Holzſchnitzarbeiten zu welcher Gönner Eltern und Erzieher freundlich
eingeladen werden

Halle u den 8 März 1894
Der Vorſtand der Schülerwerkſtätten

Dr Schrader
Bekanntmachung

Vom 1 Avril d J ab beträgt das Schulgeld an der Bürgerſchule für das
1 oder einzige einheimiſche Kind 20 Mk für das 2 Kind welches gleichzeitig die
Schule beſucht 14 Mk und für das 3 Kind 8 Mk jährlich

Halle a den 2 Februar 1894 Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder findet für die katholiſche

Elementarſchule in dieſem Jahre
Montag den 19 März Vormittags von 12 Uhr in dem Schul
z an der neuen Promenade 13 durch Herrn Rektor Dr Richter

att
Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum 1 Oktober 1893 fünf Jahre

alt geworden iſt während Kinder welche erſt in der Zeit vom 1 Oktober
1898 bis zum 31 März 1894 dieſes Lebensjahr erreichen auch erſt mit dem 1 April
1895 gupſlichto werden

ei der Anmeldung ſind des Tauf und Jmpfſchein r 7 JmUebrigen wird noch darauf aufmerkſam gemacht daß die Unterlaſſung
der eines ſchulpflichtigen Kindes den dazu Verpflichteten
ſtraffällig macht

Halle a den T z Schulg one katho e nl KommiDr z e Stadtſchulrath

Ri lligste

9

el

Eih

He

in
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Nr 56 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis 10 März Seite 11Siacit Theater
Ofetoll Direktion Julius Rudolph

Sonnabend den 10 März 1894
172 Vorſtellung 125 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Erſtes Enſemblo Gaſtſpiel des Schlierſee Bauerntheaters

Jägerblut
Oberbayriſches Volksſtück mit und Tanz in 6 Bildern von RauJn Seene geſetzt und einſtudirt vom Kgl bayr Hofſchauſpieler K Srepet ger

Perſonen
Andreas er Forſtwart Jueas Gailing von Schlierſee
Thereſe ſein Thereſe Dirnberger von MiesbachLeonhard earh ihr Sohn Joſeph Meth von Schlierſee
Wab n Austräglerswittwe Anna Terofal von Schlierſee
Loni ihre Tochter Anna Dengg von Schlierſeeias ihr Sohn Hans Meier von Schlierſee
angerl Dorfbader Taver Terofal von SchlierſeeRuppen Toni ein Wilderer Willi Dirnderger von Miesbach

I warpler Wirth Sigmund Wagner von Schlierſee
Afra ſeine Frau Marie Glas von Schlierſee

Meßner Marie Lina Gaigl von Jſen
Da Greiderer Michael Dengg von Egern
e Muſikanten Schmidtkonz von SchlierſeeSelbitzer Leitner von SchlierſeeZ Hawernknent ef Forſtmaier von Schlierſeed nein Riedlechner von Schlierſee

e Johann Maier von Aſchau
e Buabette Peintner von SchlierſeeSei Thereſe Oeferle von Schlierſee

Sepp e e Georg Haak von Schlierſee
Kathi Oeferle von Schlierſee

Bauern Burſchen Weiber Mädchen Muſikanten
Ort der Handlung Ein Dorf im Chiemgau

Vorkommende r und Tänze
Schuhplafttler

Schnadahüpfoeln Frauenlob Lied geſungen von Xaver Terofal
Nach dem 2 Bilde findet eine längere Pauſe ſtatt

Nach dem I Bild ZitherDuett Oberbayriſche Ländler geſpielt von AlbertSageder u Carl Poſchner Nach dem IV Bild Zither Solo Die Kniebohrer
ſteyeriſche Ländler geſpielt von Albert Sageder

7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Gardinen Reste
und einzelne

abgepasste Penster

empfiehlt

Anfan

zu ermässigten Preisen

H 6 Wedudy Pönioks

t Hermann Jontzsch Jontzsch

La a SJnhaber Gustav auffiimann
103 Untere Leipzigerſtr 103

Ginghams zu prakt Hauskleidern
Elsasser Calicots u SatinsSchürzenstoffe u fertige Damen und

Mädchen SchürzenKnaben Stotff Sohurzfelle
Hemden für Männer u Frauen

Kinder Wäsche lein Taschentücher
Kinder Trage Mäntel

Reinleinen Halbleinen
Hemdentuche Barchente

Barchent Hemclen für
alle Anforderungen

Handwerker Schürzen
von weiß oder blau Leinen oder grünem Drell

Arbeiter Blousen und Hemden
jede Größe beſte Qualität

103 Untere Leipzigerſtraße 103

Zur Conßrmation
einpfehleiſt Confirinationsgeschenke

Einsohreib und Poesie Album Photographie Alhum Scehreib
mappen Pompadours Handschuhkasten Kochrecepthüleher

Kochhbüeher v Davidis Scheibler Allestein u a
Hervorragende Neuheiten in meiner 3 Mk l Mk u 50 Pfg

Abtheilung

Confirmationsschmucksachen
in Silber Doublé Koralle Granaten etc Uhrketten für

Herren u Damen Nickeluhren 3 Mk

empfiehlt nen eingegangene Muſter in großer Auswahl und
Seſten Qualitäten

Blaudrucks hellgrund Drucknessels

a Gesangbücher
in einfach soliden Einbänden von 1,75 Mk mit Goldschnitt

von 2,75 Mk an bis zu den besten Einbänden
Abin Hentze Halle a S 24 Schmeerstr 24

H Krause
Gr Ulrichſtr 24

P
offerirt

Feinſtefriſche Butter

Backen
Braten n

Kochen

m feinſte
Tafelbutter

htäglich oinigemale friſch

in Stücken und ausgewogen

D R M Seh
Feinſte Braunſchweiger u Thüringer

Wurstwaaren,
r echte h

u und odelogt
Reines Schweineſchmalz

feinſtes Schmeerfett

Vorzüglichſte friſcheſte größte

Land Eier
Trink Eier

bgezeichnete ſchleſiſche unda g gro ße h
i er mit großen dunklen Dottern

F H Krause
Gr Ulrichſtr 24

Buch die Ehe 1 Mk Marken
Wo viel Kinderſegen faſt 100000

im Gebrauch
Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

nur 30 Mark

Halle a den 3 März 1894

Größte

Special Geſchäft

am Platzebillgste horuesguole

Bettfedern
wie bekannt in uur ſtreng reeller reiner
Waare à Pfd 60 80 100 120 150
180 Haibdaunen 2 2,30 2,50
280 3 3,90 8,50 Mk bis zu den ffſt

Geld
Vedermann

mag er ſein wer er will wer ſichohne Mühe Geld erhalten und ſich
einen guten Nebenverdienſt ohne
Riſiko ſchaffen will thut am beſten
wenn er feinen Bedarf in allen Artikeln was e braucht vom Kopf
bis Fu e in
Renners Massengeschäft

Leipzigerſtraße 42
Durch die großen Maſſenabſchlüſſe

egen baar welche wir durch Zuer nd d Geſchäfte Daunen
machen ſind die Preiſe jetzt ſo billigeſtellt daß jeder erſtaunen muß und in e r Be
Ibſt alle Konkurrenz mit dem Kopfe e ettenſchüttelt und nicht begreift wie das mit ert lung und federd Jnlett

zugeht

Preiſe ſind der enormen Billigkeit
Kenn feſt und nur gegen baar

nner s Maſſengeſchäft Nacht
nur 42 Leipzigerſtr nur 42
Einigen Artikeln welche wir jetztin großen Ladungen bekamen habe

Preiſe beigefügt2004 Paar Sederhoſen ſchwere Waare

nur 3 M pro Paar
1993 Halbſtiefeln ſolide genagelte Handarbeit p P 6 M

r Sensattonell1116 Pa blaue Buckskinhoſen Paar

a St Ober Unterbett u 2 en15 ſt 2i 24 26 28 Mk bis
den ffHoieh n Herrſchaftsbetten

mit Daunen gefüllt u prima Daunen
Cöper oder LeinenJnlett glattroth 1
roth b a garant federd à Gbt 80

45 Mknowahn s von 45 50 eompl

Betteu
Fertige Jnletts v ffſt Daunen

Cöper Leinen Drell BettbarchentVettbezüge Betttücher Bett
decken Schlafdecken Strohſäcke

Eiſerne2134 Arbeitshofen Paar 2 21 u Sohg Bettſtellen
108 r r Paar 1,90 mit und ohne Matratzen

und 2,25 M66 Stück Normaljacken Stück 2 M216 Falk apnickelwecker Stück Eduard Graf

3,50 M418 St bbarmonikas Stückvon Halle a Markt II
3 M an in 16erlei Stimm a d Marieukirche
ungen und Qualitäten P oKonfirmanden Anzüge und Stiefel Bio Tech
rieſenhaft billig Muſter u Preisliſte frei

Reuner s Maſſengeſchäſt Rathf

14 Neues Marktsehloss 1Leipzigerſtraße 42

J Etage ſchönes Vereinszimmer
50 60 Perſonen faſſend mit Pianino

Borchers
Tägl friſchen Bennſtedter weißen Kalk

ſowie Geithainer grauen Kalk liefert
Stoye Hoheuthurm

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder findet in dieſem Jahre bei den

hieſigen ſtädtiſchen Glementarſchulen wie folgt ſtatt
J Bet der Hürgerknabenſchnle durch Herrn Rektor Dr Richter

von 12 Ahr Bermitrags und zwar
1 P antgs den 19 Märt in dem Schulhauſe in der Charlottenſtro für die Kinder welche in dieſer Schule untergebracht wer

en un
2 Dienstag den 20 März in dem Schulhauſe in der Olrariusſtraße

o 7 für die Kinder welche dieſe Schule beſuchen ſollenII Bei der Bürgermädchenſchule durch Herrn Rektor Steger von 8
bis 12 Ahr Vormittags und zwar

1 Montag den 19 März in dem Schullhhauſe in der Gr Steinſtraße
No 60 für die Kinder welche in dieſer chule und2 Dienstag den 20 März in dem Schulhauſe in der Dreyhauptſtr

o 5 für die Kinder welche in dieſer Schule Aufnahme finden ſollen
III Bei der Volksſchule durch die Herren Rektoren Dr Wohlrabe

und Dr Männel und zwar
1 e r Rektor Dr Wohlrabe in der Schule in der Tauboen

aßea Riontag den 19 März von 10 Ahr und 11 12 Ahr Por
mittags für die Kinder welche die Schule in der Taubenßraße

13 beſuchen
d Montag den 19 März von 24 Ahr Nachmittags für die

Kinder welche eine der Schulen in der Fiebenauerſtrafje No
151 und 152 beſuchen und

ienstag den 20 Jttärz von 10 Uhr und 1112 Ahr
ormittags für die Kinder welche eine der Schulen am Böllbergerweg No 125 beſuchen werden und

2 durch Herrn Rektor Dr Männeil von 1 Ahr Vormittags und
zwar
a Montag den 19 März in dem Schulhanuſe an der Nenen Pro

menade No 13 für die Kinder welche die daſelbſt befindliche
Schule beſuchen und

b Dienstas den 20 März in der Schule in der Leſſingſtraße
o 13 für die Kinder welche dieſe Schule ſowie eins derchulen in der Schiller und Hermannſtraße beſuchen ſollen

Bei der Anmeldung ſind der Tanf und Im vorzulegen Schnl
pflichtig iſt jedes Kind das bis zum 1 Oktober 1893 5 Jahre alt geworden
iſt während alle die Kinder welche das fünfte Lebensjahr erſt in der Zeit vom
1 Oktober 1893 bis zum 1 April 1894 vollenden auch erſt mit dem 1 April 1895
ſchulpflichtig werden

m Aebrigen werden die zur Anmeldung Uerpflichteten noch beſonders 7 darauf aufmerkſam gemacht daß wenn ſie die Anmeldung der
ſchulpflichtigen Kinder unterlaſſen ſie ſich dadurch ſtraffällig machen

Halle a den 28 Februar 1894
Die Schul Commiſſion
J Dr Krüähe Stadtſchulrath

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grumw alchk Rathhausſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwagren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation
biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und
Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preiſen

Bernh GrunwaldKein Laden uur Rathhausſtr
Tiſchlermeiſter

Preussische Central Bodencredit Actiengesellschaft

zu Berlin
Obige Geſellſchaft gewährt Communal und erfſtſtellige hypothekariſche Darlehne

Darlehnsanträge bis herunter zu 1500 Mark auf ländliche Beſitzungen bis zum Mindeſtwerthe von 2250 Mark nimmt der
Unterzeichnete proniſtonsfrei entgegen Falls Taxe erforderlich betragen die Tarkoſten bei Anträgen bis zu 15000 M

Behufs früher Taxen iſt die Einreichung von Anträgen ſchon jetzt erwünſcht

Agentur der Preussischen Central Bodeneredit
Aectiengesellschaſt

Gscar Aerrmann
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Frische Ei erochfeine Tafelbutter täglich friſche Sendung Pommersche Meiereien Gr Ulriqrafe 32
Neuheiten für Frühjahr u Sommer

Grosse Auswahl in Confrmanden Kleidern
Rester schwarze und farbige

Leinen umeh Baumwollwaavren

Schulze Potermann
Halle a Oleariusstrasse 5 1 Treppe

Fockhnaus unterhalb der Markttreppe

R den miligen h S

1,50
kauft man einen ſehr ſchönen ſchwarzen

bonfirmanden

Filzhut
Garantie für neue diesjährige Waare

Zu dem billigen Preis von

2,50
kauft man einen ſehr ſchönen eleganten

Horren Filzhut
in allen Modefarben weich und ſteif
Garantie dafür daß nur neue Hüte
neueſte Formen und fehlerfreie Waare

zu Verkauf kommen

Regeonsohirme
zu demſelben Preis in vorzüglicher Güte
D Jedes Stück Waareiſt mit eingedrucktem Preis verſehen welches

man beachten wolle

Halle scher Hut

u Schirmbazar
Ceipzigerſtraße 94

früher Gr Ulrichſtraße 21

4 Heilgymnastik

J Hassage
Orthopädie

S De Ramdohr s
S NMedico mechanisches

2 Zander Institfut
S I EIPZIGBahnhofstrasse 3

Prospecte auf Verlangen
zu Diensten

Kkelne Riemen mehr

Der
o Automat o

D R P v

Keine Hoseniträger

a Dieses neu erfundene Inatrument
das am Rüuektheile jeder Hose
angesehnallt werden kaun machtI Hosentrkxer u Blemedb voil stündix

M f entdehrllieh Die Vorthelle ind
G ausgenfällig denn nieht war daase wan der Unbequemſe enkert des

e An und Abknöpfen der Hoaentrkger
e enthoben iet wird aneh die ganze

W nakung des Körpers eine viel freiere
und ungezwungenere da der Automat dal jeder Bewenun z de Körpere

i oear vei jecdem Athemeugenaehbgiebt Unentbehrlien fur Jeder
mann besonderse für Torner Radfabrer ete

Preis M 25 von 2 Stück an Franko Zusend
Nur ade Hermann Hurwitz Co

Borlin 2 Klosterstrasse 49

Der 2 Ausverkauf
von God Silber Alfe

nide Waaren n
Marimi schen Konkursmasse
wird zu feſten Taxpreiſen fortgeſetzt
Vorhanden noch große Auswahl
in Confirmatſons HochZeits ind Fathengesehenken

roßer Poſten d 7eroßer oſten Pgghegtecke

billigſt Reparaturen ſchnell
und ſauber

12 Feipzigerſtraße 12

ne Verkaufshaus
cler Sckiufiwaaren Fabriken mit Dampfbetrieb von

Conrad Tack bie Burg
Schmeerſtraße I1 Rathekeller Jeuban

empfiehlt zur bevorſtehenden Conſtrmation ſeine bekannt ſoliden Fabrikfate

Jahresſchuhe von 0,35 Mk an Confirmandenſtiefel von 2,60 Mk an
Kinderhalbſchuhe von 0,20 Damenballſchuhe von 2,70
Mädchen u Knabenhalbſchuhe v 1,90 Herrenfilzpautoffeln von 48
Kinder Knopfſtiefel von 90,95 Herreufilzſchnhe von 1,80
Mädchen Kuopfſtiefel von 30 Herren Comptoirſchuhe von 2,80
Knabenſchnürſtiefel von so Herrenhalbſchnhe von 3,90
Knabeuſtnlpſtiefel von 2,90 Herrenzugſtiefel von 4,50

S Knabenhalbſchuhe von 50 von 10,00J Kinderfilzpantoffeln von 0,25 errenſchaftſtiefel von 4,50
10,00Kinderfilzſchuhe von e vonDamenpantoffeln von 0,38 Dameu Herren u Kinder

S Danmenfilzſchuhe von 20 gummiſchnhe von 1,90 4,60
J Damenhausſchnhe von 1,295 Turnſchuhe mit Gummi u
R Damenzugſtiefel von 3,60 Lederſohle von 1,60
S Confirmandenſchuhe von 8,00

Aue anderen Schuhwaarrn in bekannter ſolider Ausführnng genagelt und ge
S näht dementſprechend billig

O Tee C ODer von uns entlaſſene frühere Vertreter beliebt unter ſeine Annoneen früherer Ver
treter von Conrad Tack Cie zu ſetzen um Verwechſelungen zu vermeiden bitten genaudaranf zu achten daß unſer Gerkaufohaus ſich nur

Schmeerstrasse I RathsKeller Wenbaur befindet

Wensalioneſ Vngandſieh
iſt es daß wir unſere Rieſenläger in Herren nd war zu

undenklieh billigen Preiſenabgeben müſſen da wir durch koloſſale Maſſenabſchlüſſe mit den größten Fabrikanten gezwungen ſind ebenſo ſchnell S
die Waaren wieder abzuſetzen Wir haben daher beſchloſſen den Kunden dieſelben ebenſo billig wieder zu verkaufen
R und bitten wir das geehrte Publikum von Halle und Umgegend ſich von der

e WahrheitS unſeres Angebots zu überzeugen Heute wo jeder Menſch ſei er Kaufmann oder Arbeiter ſein Geld mit ſaurem
e Schweiß verdienen muß beſondere

S VorſichtW nöthig um ſich nicht durch unreelle Tee Denn und Uebervortheilung fein a unnütz abnehmen zu laſſen Wir

S ſind in der Lage durch das große Anwachſen unſerer Kundſchaft große Poſten abzuſetzen und können daher wie

ohſtehender PpeisconrantS angiebt die Waaren zu ſpottbilligen Preiſen verkaufen Der Kleiderpaſcha
7

berühmt v ihre Dinigreit und Güte5000 Confirmanden Anzüge h van
S 5000 Sommer Paletots eecan i r Achtung e

S des un e des eS 5000 komp l An ji e übertroffen überall für die Hälfte des Werthes
ne ne mit bein vier Großes Stofflager e Anfertigung vie

5 Hoſen geſtreift nud karrirt dauer nen gen nd Leitung JS 000 en h et t Arbeitergaräerob ereignete

Welt Flaus Rleiderpasdia
I 54 94 Leipzigerſtr 94 57

Das ſſerneouesie in

keinen Gesangbüchern und Confirmations Karten
empfehlt in grossartiger Auswahl

Wilh Schwarz y Leipzigerstr 19

Hervorragende

Neuheiten
ſind eingetroffen in meiner

56 Dis AbI v theilung
Albin Hentze

Schmeerſtr
24

Magazin
von

M Resch
Leipzigerſtr 2empfiehlt t reichhaltiges

Lager von

Möbel

Möbel

Möbel e
Solide Preiſe Cdul Zahlungsbeding

h EinrichtungStube Kammer und Küche

für 250 F
Brkanntmachnung

Das zur Konkursmaſſe der verſtorbenen
Frau EKmilie Weidle geb Röher
von hier gehörige Waarenlager be
ſtehend aus Herren nud Damenunnter
kleidern Chemiſettes Herrenkragen
Manſchetten und Shlipfen abgeſchätzt
ſammt Ladeneinrichtung auf 1549 85
Mark ſoll im Ganzen verkauft werden
und wird hierzu Termin auf
Montag ä 12 März Vorm 12 Uhr
in dem bisherigen Geſchäfts Zlokale Leip

zigerſtraße 44 anberaumt Beſichtig
ung an demſelben Tage Vormittags
10 12 Uhr Die Taxe kann jederzeit
in meinem Comtoir Mansfelderſtraße
51 I Lingeen werden

Halle a den 5 März 1894J d Peuschel
Konkursverwalter

Gerichtlicher Verkanf
Die in der Ehrhnardt Schraep

ler ſchen Concursmaſſe noch vorhandenen

7 ſa 7Piano und Tafel Kerzen
ſollen Donnerstag den S März er
und folgende Tage Vorm 9 12 und
Nachm 6 im Laden Dreyhanpt
ſtraße 2 am neuen Markt zu billigen
Preiſen W werden

Halle a den 5 März 1894J a Peuschel
Konkurs Verwalter

Feinſtes Spriſeöl
Tafelöl Proveneceröl viere S
zu haben

Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

Strassburger
Hutbazar

Leipzigerſtr 14
Ponfirmanden Hüte

50 bis 90 Mk
Weiche Höerren

Loden u Filz Hüte
00 bis 80 Mk

Steiſo Hüte
ſämmtliche Farben

Feste
Preise

Hurch d
Jnſertio
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